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See the notice on TED website

200066-2026 - Konkurss
Vācija – Mēbeles (arī biroja mēbeles), mēbelējums, mājsaimniecības ierīces (izņemot 
apgaismojumu) un tīrīšanas produkti – Rahmenvereinbarung Büro- und Sondermobiliar
OJ S 58/2026 24/03/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms - Izmaiņu paziņojums
Piegādes

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: AOK - Die Gesundheitskasse in Hessen
E-pasts: vergabemanagement@he.aok.de
Pircēja juridiskais statuss: Publisko tiesību subjekts, ko kontrolē reģionālās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Veselība

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Rahmenvereinbarung Büro- und Sondermobiliar
Apraksts: Die Ausschreibung beinhaltet den Abschluss eines Vertrages über den Kauf und die 
Lieferung von Büro- und Sondermobiliar inkl. bedarfsweiser Belegungsplanungen.
Procedūras identifikators: e821c43a-a749-445f-913e-f6ced067e5bd
Iekšējais identifikators: SAVE_075_2025
Procedūras veids: Atklāta
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Piegādes
Galvenā klasifikācija (cpv): 39000000 Mēbeles (arī biroja mēbeles), mēbelējums, 
mājsaimniecības ierīces (izņemot apgaismojumu) un tīrīšanas produkti
Papildu klasifikācija (cpv): 39110000 Sēdekļi, krēsli un ar tiem saistīti izstrādājumi un to daļas, 
39120000 Galdi, trauku skapji, rakstāmgaldi un grāmatu skapji, 39130000 Biroju mēbeles

2.1.2.  Izpildes vieta
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Hochtaunuskreis (DE718)
Valsts: Vācija
Papildu informācija: Erfüllungs- bzw. Lieferorte im gesamten Bundesland Hessen bzw. an die 
60 Standorte der Auftraggeberin (Anlage D.03C)

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: #Bekanntmachungs-ID: CXS0Y5SYT3QYVPS0# Die Erklärung bzw. 
Verpflichtungserklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers zum Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz (HVTG) (Eigenerklärung gemäß Ziffer 5 der Anlage B.04). Die 
Teilnahmeanträge/Angebote von Bietern/Wirtschaftsteilnehmern, bei denen ein nachweislich 
schuldhafter Verstoß gegen die Verpflichtung zum HVTG vorliegt, können vom 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. Sofern eine Bewerber- oder Bietergemeinschaft 
vorliegt, dann ist die Erklärung bzw. Verpflichtungserklärung zum Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz (HVTG) von jedem beteiligten Unternehmen einzureichen. Sofern sich der 
Eignungsleihe bedient wird, dann ist die Erklärung bzw. Verpflichtungserklärung zum 
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Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) von jedem eignungsleihendem 
Unternehmen einzureichen. Sofern Unterauftragnehmer/Nachunternehmer ohne 
Eignungsleihe eingesetzt werden, dann ist die Erklärung bzw. Verpflichtungserklärung zum 
Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) nach Aufforderung durch die 
Auftraggeberin von jedem Unterauftragnehmer/Nachunternehmer einzureichen. +++ Die 
Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers gemäß der Vorlage des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz (Eigenerklärung Russland Sanktionen gemäß Anlage B.04A). An 
Teilnahmeanträge/Angebote von Bietern/Wirtschaftsteilnehmern, die nicht die Eigenerklärung 
nach der Vorlage des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz auf Grundlage des 
Artikels 5 k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der 
Verordnung (EU) 2022/576 vorweisen können, darf kein Zuschlag erteilt werden, so dass 
diese vom Verfahren ausgeschlossen werden. Sofern eine Bewerber- oder 
Bietergemeinschaft vorliegt, dann ist die Erklärung gemäß der Vorlage des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz von jedem beteiligten Unternehmen 
einzureichen. Die Erklärung bzw. Verpflichtungserklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers 
zum Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) (Eigenerklärung gemäß Ziffer 5 der 
Anlage B.04). Die Teilnahmeanträge/Angebote von Bietern/Wirtschaftsteilnehmern, bei denen 
ein nachweislich schuldhafter Verstoß gegen die Verpflichtung zum HVTG vorliegt, können 
vom Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. Sofern eine Bewerber- oder 
Bietergemeinschaft vorliegt, dann ist die Erklärung bzw. Verpflichtungserklärung zum 
Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) von jedem beteiligten Unternehmen 
einzureichen. Sofern sich der Eignungsleihe bedient wird, dann ist die Erklärung bzw. 
Verpflichtungserklärung zum Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) von jedem 
eignungsleihendem Unternehmen einzureichen. Sofern Unterauftragnehmer
/Nachunternehmer ohne Eignungsleihe eingesetzt werden, dann ist die Erklärung bzw. 
Verpflichtungserklärung zum Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) nach 
Aufforderung durch die Auftraggeberin von jedem Unterauftragnehmer/Nachunternehmer 
einzureichen. +++ Die Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers gemäß der Vorlage des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz (Eigenerklärung Russland Sanktionen 
gemäß Anlage B.04A). An Teilnahmeanträge/Angebote von Bietern/Wirtschaftsteilnehmern, 
die nicht die Eigenerklärung nach der Vorlage des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz auf Grundlage des Artikels 5 k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 vorweisen können, darf kein 
Zuschlag erteilt werden, so dass diese vom Verfahren ausgeschlossen werden. Sofern eine 
Bewerber- oder Bietergemeinschaft vorliegt, dann ist die Erklärung gemäß der Vorlage des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz von jedem beteiligten Unternehmen 
einzureichen.
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: Die Erklärung des 
Bieters/Wirtschaftsteilnehmers über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 
124 GWB des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers (Eigenerklärung Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß Ziffer 4 der Anlage B.04). Es liegen keine Gründe für einen 
Ausschluss nach §§ 123, 124 GWB: - Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein 
zwingender, in § 123 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, 
Ausschlussgrund vorliegt. - Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass außerdem kein fakultativer 
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Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt. - Der Wirtschaftsteilnehmer 
erklärt, dass sein Unternehmen nicht wegen einem der in den §§ 123 und 124 GWB 
genannten oder vergleichbarer Gründe von der Teilnahme am Wettbewerb ausgeschlossen 
ist; auch ist kein Ausschlussverfahren anhängig. Sofern eine Bewerber- oder 
Bietergemeinschaft vorliegt, dann ist die Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB von jedem beteiligten Unternehmen einzureichen. 
Sofern sich der Eignungsleihe bedient wird, dann ist die Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB von jedem eignungsleihenden Unternehmen 
einzureichen. Sofern Unterauftragnehmer/Nachunternehmer ohne Eignungsleihe eingesetzt 
werden, dann ist die Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 
124 GWB von jedem Unterauftragnehmer/Nachunternehmer einzureichen.
Dalība noziedzīgā organizācijā: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein zwingender, in § 
123 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, Ausschlussgrund vorliegt.
Teroristu nodarījumi vai nodarījumi, kas saistīti ar teroristu darbībām: Der 
Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein zwingender, in § 123 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, Ausschlussgrund vorliegt.
Nelikumīgi iegūtu līdzekļu legalizēšana vai teroristu finansēšana: Der Wirtschaftsteilnehmer 
erklärt, dass kein zwingender, in § 123 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
genannter, Ausschlussgrund vorliegt.
Krāpšana: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein zwingender, in § 123 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, Ausschlussgrund vorliegt
Korupcija: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein zwingender, in § 123 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, Ausschlussgrund vorliegt.
Bērnu darbs un citi cilvēku tirdzniecības veidi: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein 
zwingender, in § 123 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, 
Ausschlussgrund vorliegt.
Nodokļu maksāšanas pienākuma pārkāpums: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein 
zwingender, in § 123 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, 
Ausschlussgrund vorliegt.
Sociālā nodrošinājuma iemaksu maksāšanas pienākuma pārkāpums: Der 
Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein zwingender, in § 123 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, Ausschlussgrund vorliegt.
Pienākumu neizpilde vides tiesību jomā: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein 
fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Pienākumu neizpilde sociālo tiesību jomā: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein 
fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Pienākumu neizpilde darba tiesību jomā: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein 
fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Maksātnespēja: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein fakultativer Ausschlussgrund 
vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Aktīvi, kurus pārvalda likvidators: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein fakultativer 
Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Uzņēmējdarbību aptur: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein fakultativer 
Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Līdzīga situācija kā bankrots saskaņā ar valsts tiesību aktiem: Der Wirtschaftsteilnehmer 
erklärt, dass kein fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Smags pārkāpums saistībā ar profesionālo rīcību: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein 
fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
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Nolīgumi ar citiem ekonomikas dalībniekiem, kuru mērķis ir izkropļot konkurenci: Der 
Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 
Absatz 1 GWB fällt.
Interešu konflikts saistībā ar tās dalību iepirkuma procedūrā: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, 
dass kein fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Tieša vai netieša iesaistīšanās šīs iepirkuma procedūras sagatavošanā;: Der 
Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 
Absatz 1 GWB fällt.
Pirmstermiņa izbeigšana, zaudējumu atlīdzināšana vai citas līdzīgas sankcijas: Der 
Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 
Absatz 1 GWB fällt.
Nepatiesas informācijas sniegšana, informācijas noklusēšana, nespēja sniegt pieprasītos 
dokumentus vai iegūta konfidenciāla informācija šajā procedūrā: Der Wirtschaftsteilnehmer 
erklärt, dass kein fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Rahmenvereinbarung Büro- und Sondermobiliar
Apraksts: Die Auftraggeberin beabsichtigt für den Eigenbedarf an ihren insgesamt 60 
Standorten (Anlage D.03C) in der Bundesrepublik Deutschland im Bundesland Hessen den 
Abschluss einer Rahmenvereinbarung über den Kauf, die Lieferung und den Aufbau von Büro- 
und Sondermobiliar am Standort. Der Umfang des Leistungsverzeichnisses (Anlage D.03A) 
umfasst insgesamt 157 Positionen, die sich wie folgt aufteilen 107 Büro- u. Sondermobiliar, 44 
Kundencentermobiliar und 6 weiteres Mobiliar. Der geschätzte Jahresbedarf an Möbeln geht 
aus dem Mengengerüst hervor (Anlage D.03B). Für das Mobiliar sind die allgemeinen 
Mindestanforderungen zu beachten, d. h. die Herkunft des Holzes (PEFC, FSC oder 
vergleichbare Zertifizierung) und der Recyclingfähigkeit. Des Weiteren müssen die Möbel über 
die Zertifikate "Geprüfte Sicherheit" (TÜV geprüft oder vergleichbar) und "Ergonomie geprüft" 
(TÜV geprüft oder vergleichbar) verfügen. Das zu liefernde Sortiment muss allen im 
Leistungsverzeichnis (Anl D.03A) genannten Mindestanforderungen genügen. Darüber hinaus 
sollen bei Bedarf Planungen (Belegungsplanungen) übernommen werden. Es wird ein 
jährlicher Planungsbedarf von ca. 100 Stunden geschätzt (Anlage D.03B). HINWEIS zum 
Mengengerüst (Anlage D.03B): Für jedes Produkt wurde die Jahresmenge geschätzt. Die 
Mengen stellen lediglich eine Prognose dar, die auf Grundlage von Erfahrungswerten aus den 
Jahren 2022 bis 2025 erstellt wurde. Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Mengen, 
besonders aufgrund von Veränderungen auf dem Gesundheitsmarkt, der sich in einem 
stetigen Wandel befindet, ändern können. Insbesondere sind die aufgeführten jährlichen 
Mengen nicht als Mindestvolumen zu verstehen (Mindestmenge ist nicht garantiert) sondern 
dienen lediglich als Kalkulationsgrundlage. Für den Auftragsgegenstand wurde ein jährliches 
netto Budget (ohne die gesetzlich geschuldete Umsatzsteuer) von 3.160.000,00 EUR 
geschätzt. Das Budget stellt lediglich eine Prognose dar, die auf Grundlage von 
Erfahrungswerten aus den Jahren 2022 bis 2025 erstellt wurde. Es wird darauf hingewiesen, 
dass sich das Budget, besonders aufgrund von Veränderungen auf dem Gesundheitsmarkt, 
der sich in einem stetigen Wandel befindet, ändern kann. Insbesondere ist das aufgeführte 
jährliche Budget nicht als Mindestvolumen zu verstehen (Mindestvolumen ist nicht garantiert), 
sondern dienen lediglich als Kalkulationsgrundlage. Das Budget bzw. Höchstvolumen für die 
maximal mögliche Vertragslaufzeit von vier Jahren beträgt 15.000.000,00 EUR. Das 
aufgeführte Höchstvolumen ist nicht als Mindestvolumen zu verstehen (Höchstvolumen ist 
nicht garantiert).
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Iekšējais identifikators: SAVE_075_2025

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Piegādes
Galvenā klasifikācija (cpv): 39000000 Mēbeles (arī biroja mēbeles), mēbelējums, 
mājsaimniecības ierīces (izņemot apgaismojumu) un tīrīšanas produkti
Papildu klasifikācija (cpv): 39110000 Sēdekļi, krēsli un ar tiem saistīti izstrādājumi un to daļas, 
39120000 Galdi, trauku skapji, rakstāmgaldi un grāmatu skapji, 39130000 Biroju mēbeles

5.1.2.  Izpildes vieta
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Hochtaunuskreis (DE718)
Valsts: Vācija
Papildu informācija: Erfüllungs- bzw. Lieferorte im gesamten Bundesland Hessen bzw. an die 
60 Standorte der Auftraggeberin (Anlage D.03C)

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Darbības termiņš: 24 Mēneši

5.1.4.  Pārjaunojums
Maksimālais pārjaunojumu skaits: 2
Cita informācija par pārjaunojumiem: Die Leistungen werden auf die Dauer von zwei Jahren 
ab dem 01.08.2026 vergeben. Die Auftraggeberin kann durch einseitige schriftliche Erklärung 
gegenüber dem Auftragnehmer, die bis drei Monate vor Vertragsende zugegangen sein muss, 
den jeweiligen Vertrag zweimalig um jeweils ein weiteres Jahr verlängern (einseitige 
Verlängerungsoption). Die Beauftragung endet somit spätestens zum 31.07.2030.

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Netiek prasīts
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: nē
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): jā
Papildu informācija: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Ietekmes uz vidi mazināšana
Apraksts: Es darf kein Holz aus Primärwäldern in den Produkten enthalten sein. Holz aus 
Staaten oder Regionen mit bewaffneten Konflikten oder post-konfliktären Instabilitäten, welche 
sich durch fehlende staatliche Kontrolle über Forstgebiete auszeichnen ist eben-falls nicht 
zulässig. Die zu liefernden Produkte verfügen daher über eine entsprechende Zertifizierung 
(PEFC, FSC oder vergleichbar). Der überwiegende Teil der zu liefernden Möbel müssen 
recyclingfähig sein. Diese Anforderung gilt als erfüllt, wenn bei mindestens 90% der zu 
liefernden Produkte des Sortiments trennbare Komponenten vorliegen, welche wieder in die 
Stoffkreisläufe zurückgeführt werden können.
Pieeja ietekmes uz vidi mazināšanai: Bioloģiskās daudzveidības un ekosistēmu aizsardzība 
un atjaunošana, Klimata pārmaiņu mazināšana, Piesārņojuma novēršana un kontrole

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Reģistrācija tirdzniecības reģistrā
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Atlases kritērija apraksts: Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers über die Eintragung in 
ein Handelsregister (Eigenerklärung Handelsregister gemäß Ziffer 2 der Anlage B.05) - Der 
Wirtschaftsteilnehmer ist in den einschlägigen Handelsregistern seines 
Niederlassungsmitgliedstaats verzeichnet; aufgelistet in Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU; 
Wirtschaftsteilnehmende aus bestimmten Mitgliedstaaten müssen ggf. andere in jenem 
Anhang aufgeführte Anforderungen erfüllen. Sofern eine Bewerber- oder Bietergemeinschaft 
vorliegt, dann ist die Erklärung über die Eintragung in ein Handelsregister von jedem 
beteiligten Unternehmen mit einer eigenständigen Anlage B.05 einzureichen. Sofern 
Unterauftragnehmer/Nachunternehmer ohne Eignungsleihe eingesetzt werden, dann ist die 
Erklärung über die Eintragung in ein Handelsregister, sofern notwendig, nach Aufforderung 
durch die Auftraggeberin von jedem Unterauftragnehmer/Nachunternehmer mit einer 
eigenständigen Anlage B.05 einzureichen.

Kritērijs: Kopējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers zum Umsatz 
(Eigenerklärung Umsatz gemäß Ziffer 3 der Anlage B.05) - Die Auftraggeberin betrachtet 
Wirtschaftsteilnehmer, die - in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren seit 
Veröffentlichung des hier gegenständlichen Vergabeverfahrens - nicht mindestens Umsätze 
im nachfolgend genannten Umfang vorweisen können, als für die Auftragserfüllung nicht 
geeignet, so dass deren Teilnahmeanträge/Angebote von der Wertung ausgeschlossen 
werden: Allgemeiner Jahresumsatz (Jahre: 2022, 2023 und 2024): 1.200.000,00 EUR (netto/je 
Jahr). Hinweis für Bewerber-/Bietergemeinschaften: Bewerber-/Bietergemeinschaften werden 
wie Einzelbewerber/-bieter behandelt. Bei der Erklärung zu den Umsätzen kommt es daher 
auf die Gesamtbetrachtung der von den einzelnen Gemeinschaftsmitgliedern eingereichten 
Daten an. Dies bedeutet, dass die Daten der jeweiligen Mitglieder addiert werden. Hinweis für 
"junge Unternehmen": Sämtliche Umsatzangaben sind zu tätigen, sofern entsprechende 
Angaben verfügbar sind. Von Unternehmen, die noch keine drei Jahre existieren (junge 
Unternehmen), werden lediglich Angaben zu den bisherigen Geschäftsjahren verlangt. Zum 
Beleg der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit können junge Unternehmen 
neben den bereits verfügbaren Umsatzangaben zusätzliche Angaben formlos einreichen. 
Sofern eine Bewerber- oder Bietergemeinschaft vorliegt, dann ist die Erklärung zum Umsatz 
von jedem beteiligten Unternehmen mit einer eigenständigen Anlage B.05 einzureichen, damit 
die Umsatzzahlen für die Bewerber- oder Bietergemeinschaft addiert werden können. Sofern 
sich der Eignungsleihe für dieses Kriterium bedient wird, dann ist die Erklärung die Erklärung 
zum Umsatz von jedem eignungsleihendem Unternehmen mit einer eigenständigen Anlage B.
05 einzureichen. Sofern Unterauftragnehmer/Nachunternehmer ohne Eignungsleihe 
eingesetzt werden, dann ist die Erklärung zum Umsatz, sofern notwendig, nach Aufforderung 
durch die Auftraggeberin von jedem Unterauftragnehmer/Nachunternehmer mit einer 
eigenständigen Anlage B.05 einzureichen.

Kritērijs: Profesionālā riska apdrošināšana
Atlases kritērija apraksts: Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers zur 
Betriebshaftpflichtversicherung (Eigenerklärung Haftpflichtversicherung gemäß Ziffer 4 der 
Anlage B.05) - Die Erklärung des Bieters/Wirtschafsteilnehmers über das Verfügen einer 
Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung (Versicherungssummen je Versicherungsfall) in Höhe 
von mindestens - 3.000.000,00 EUR für Sachschäden - 3.000.000,00 EUR für 
Personenschäden - 1.000.000,00 EUR für Vermögensschäden, inklusive Verletzung von 
Datenschutzbestimmungen (nur sofern auch datenschutzrechtliche Anforderungen im 
Zusammenhang mit dem Vertrag bzw. Leistung tatsächlich bestehen). Eine Bestätigung eines 
Versicherungsunternehmens über eine entsprechende Versicherbarkeit wird im Auftragsfall 



200066-2026 Page 7/11

vor Zuschlagserteilung vom Bieter/Wirtschaftsteilnehmer zur Verfügung gestellt. Darüber 
hinaus erklärt der Bieter/Wirtschaftsteilnehmer, dass im Zuschlagsfall auf Anforderung durch 
die Auftraggeberin bzw. spätestens vier Wochen nach Zuschlagserteilung der Nachweis über 
das Vorliegen einer entsprechenden Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung für Sach-, 
Personen und Vermögensschäden inklusive Verletzungen von Datenschutzbestimmungen 
(nur sofern auch datenschutzrechtliche Anforderungen im Zusammenhang mit dem Vertrag 
bzw. Leistung tatsächlich bestehen) vorgelegt wird. Sofern Unterauftragnehmer
/Nachunternehmer ohne Eignungsleihe eingesetzt werden, dann ist die Erklärung über das 
Verfügen einer Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung, sofern notwendig, nach Aufforderung 
durch die Auftraggeberin von jedem Unterauftragnehmer/Nachunternehmer mit einer 
eigenständigen Anlage B.05 einzureichen.

Kritērijs: Vidējais gada darbaspēks
Atlases kritērija apraksts: Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers zu 
Mitarbeitendenzahlen (Eigenerklärung Mitarbeitendenzahlen gemäß Ziffer 5.1 der Anlage B.
05) - Die Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers zur durchschnittlichen Anzahl der fest 
angestellten Mitarbeitenden insgesamt je Jahr im Betrachtungszeitraum 2023 bis 2025. 
Hinsichtlich der Mitarbeitendenzahlen gelten die nachfolgenden Vorgaben: - Durch diese 
Anforderungen möchte die Auftraggeberin die Leistungsfähigkeit bzw. Skalierbarkeit von 
Personalressourcen mit einer bestimmten Anzahl von Mitarbeitenden sicherstellen. - Die 
durchschnittliche Anzahl der fest angestellten Mitarbeitenden, die das Kompetenzfeld 
kaufmännische und logistischen Abwicklung abdecken, muss im vorgenannten 
Betrachtungszeitraum mindestens 3 pro Jahr betragen. - Die durchschnittliche Anzahl der 
Mitarbeitenden, die das Kompetenzfeld Abwicklung der Montage abdecken, muss im 
vorgenannten Betrachtungszeitraum, nach Bedarf und Auftrag, mindestens 10 pro Jahr 
betragen. - Die Auftraggeberin betrachtet Teilnahmeanträge/Angebote von 
Wirtschaftsteilnehmenden, die die vorgenannten Mindestkriterien nicht erfüllen als für die 
Leistungserfüllung nicht geeignet, so dass deren Teilnahmeanträge/Angebote von der 
Wertung ausgeschlossen werden. Sofern eine Bewerber- oder Bietergemeinschaft vorliegt, 
dann ist die Erklärung zu den Mitarbeitendenzahlen von jedem beteiligten Unternehmen mit 
einer eigenständigen Anlage B.05 einzureichen, damit die Mitarbeitendenzahlen für der 
Bewerber- oder Bietergemeinschaft addiert werden können. Sofern sich der Eignungsleihe für 
dieses Kriterium bedient wird, dann ist die Erklärung zu Mitarbeitendenzahlen von jedem 
eignungsleihenden Unternehmen mit einer eigenständigen Anlage B.05 einzureichen. Sofern 
Unterauftragnehmer/Nachunternehmer ohne Eignungsleihe eingesetzt werden, dann ist die 
Erklärung zu Mitarbeitendenzahlen, sofern notwendig, nach Aufforderung durch die 
Auftraggeberin von jedem Unterauftragnehmer/Nachunternehmer mit einer eigenständigen 
Anlage B.05 einzureichen.

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām piegādēm
Atlases kritērija apraksts: Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers zu zwei Referenzen 
über vergleichbare Aufträge der letzten drei Jahre (Eigenerklärung Referenzliste gemäß Ziffer 
5.2 der Anlage B.05) - Es sind zwei Referenzen über vergleichbare Aufträge der letzten drei 
Jahre, mit dem Angebot einzureichen. Hinsichtlich der Referenzen gelten die nachfolgenden 
Vorgaben: - Der Referenzzeitraum darf nicht vor dem 02/2023 liegen. - Eine Referenz wird als 
vergleichbar angesehen, wenn sie nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad mit dem 
ausgeschriebenen Auftrag vergleichbar ist. Eine Referenz gilt insbesondere dann als 
vergleichbar, wenn die dort erbrachte Leistung den in der Leistungsbeschreibung (Anl. D.03) 
skizzierten Inhalten entspricht. Hinsichtlich der Anzahl der Arbeitsplätze, wird eine Referenz 
als vergleichbar angesehen, wenn diese eine Anzahl von mindestens 800 entspricht. Es ist 
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eine hinreichend detaillierte Beschreibung der erbrachten Leistungen vorzunehmen und 
anzugeben, wann diese erbracht wurden (Leistungszeitraum). Zwingend sind weitere An-
gaben zum Referenzgeber (inkl. Firma und Anschrift), der Branche, Anzahl Mitarbeitende
/Schüler/Studenten, Umfang der Leistung und der Referenzansprechperson (inkl. 
Telefonnummer) zu machen. - Die Auftraggeberin betrachtet Wirtschaftsteilnehmer, welche 
nicht die geforderten Referenzen (Qualität & Quantität) vorweisen können, als für die 
Auftragserfüllung ungeeignet, so dass deren Teilnahmeanträge/Angebote vom 
Vergabeverfahren aus-geschlossen werden. - Das Referenzformular ist vom 
Wirtschaftsteilnehmer vollständig auszufüllen. Die Abfrage auch personenbezogener Daten ist 
vorliegend mit den Grundsätzen der DSGVO vereinbar. Die Verarbeitung der Daten erfolgt 
rechtmäßig und ausschließlich im Rahmen dieses Verfahrens. Bei entsprechender 
Nichtangabe aller geforderten Angaben wird die Referenz als nicht vollständig gewertet. 
Soweit hierdurch nicht die qualitativen Mindestanforderungen erfüllt werden und/oder die 
Mindestanzahl der geforderten Referenzen eingereicht wird, erfolgt der zwangsweise 
Ausschluss. Hinweis für Bewerber-/Bietergemeinschaften: Bewerber-/Bietergemeinschaften 
werden wie Einzelbewerber/-bieter behandelt. Bei der Erklärung zu den Referenzen kommt es 
daher auf die Gesamtbetrachtung der von den einzelnen Gemeinschaftsmitgliedern 
eingereichten Daten an. Sofern eine Bewerber- oder Bietergemeinschaft vorliegt, dann ist die 
Erklärung zu den Referenzen von jedem beteiligten Unternehmen mit einer eigenständigen 
Anlage B.05 einzureichen, welches eine Referenz einreicht. Insgesamt sind somit in der 
Summe zwei vergleichbare Referenzen von der Bewerber- oder Bietergemeinschaft 
einzureichen. Sofern sich der Eignungsleihe für dieses Kriterium bedient wird, dann ist die 
Erklärung zu zwei Referenzen von jedem eignungsleihenden Unternehmen mit einer 
eigenständigen Anlage B.05 einzureichen. Sofern Unterauftragnehmer/Nachunternehmer 
ohne Eignungsleihe eingesetzt werden, dann ist die Erklärung zu zwei Referenzen, sofern 
notwendig, nach Aufforderung durch die Auftraggeberin von jedem Unterauftragnehmer
/Nachunternehmer mit einer eigenständigen Anlage B.05 einzureichen.

Kritērijs: Neatkarīgu iestāžu sertifikāti par kvalitātes nodrošināšanas standartiem
Atlases kritērija apraksts: Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers zur Zertifizierung 
(Eigenerklärung Zertifizierung gemäß Ziffer 6.1 der Anlage B.05) - Hinsichtlich der 
Zertifizierung gelten die nachfolgenden Vorgaben: - Hinweis für Bewerber-
/Bietergemeinschaften: Bewerber-/Bietergemeinschaften werden wie Einzelbewerber/-bieter 
behandelt. Jedes Gemeinschaftsmitglied, welches bei der späteren Leistungserbringung auch 
nur einen Teil der Leistung erbringt, muss über das folgend abgefragte Zertifikat verfügen und 
die nachfolgende Erklärung/Verpflichtung abgeben. - Die Auftraggeberin betrachtet 
Wirtschaftsteilnehmer, die nicht mindestens über eine gültige Zertifizierung nach "quality 
office" oder eine vergleichbare Zertifizierung verfügen, als nicht geeignet, so dass diese 
Teilnahmeanträge/Angebote von der Wertung ausgeschlossen werden. Für Bewerber-
/Bietergemeinschaften gelten die vorgenannten Hinweise. - Im Falle einer gleichwertigen 
Zertifizierung wird die Bieterin/der Bieter/die Bietergemeinschaft die Gleichwertigkeit in Form 
eines gesonderten Dokuments nachweisen. - Eine Kopie des Zertifikats und ggf. der Nachweis 
über die Gleichwertigkeit des Zertifikats wird vor Zuschlagserteilung an die Auftraggeberin 
ausgehändigt. Sofern eine Bewerber- oder Bietergemeinschaft vorliegt, dann ist die Erklärung 
zur Zertifizierung von jedem beteiligten Unternehmen mit einer eigenständigen Anlage B.05 
einzureichen. Sofern sich der Eignungsleihe zu diesem Kriterium bedient wird, dann ist die 
Erklärung zur Qualitätssicherung von jedem eignungsleihenden Unternehmen mit einer 
eigenständigen Anlage B.05 einzureichen. Sofern Unterauftragnehmer/Nachunternehmer 
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ohne Eignungsleihe eingesetzt werden, dann ist die Erklärung zum Qualitätssicherung, sofern 
notwendig, nach Aufforderung durch die Auftraggeberin von jedem Unterauftragnehmer
/Nachunternehmer mit einer eigenständigen Anlage B.05 einzureichen.

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Termiņš papildu informācijas pieprasīšanai: 06/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXS0Y5SYT3QYVPS0/documents
Ad hoc saziņas kanāls: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y5SYT3QYVPS0

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y5SYT3QYVPS0
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Piedāvājumu saņemšanas termiņš: 14/04/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Laiks, kurā piedāvājumam jāsaglabājas derīgam: 76 Dienas
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Die Nachforderung erfolgt gemäß § 56 VgV.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: Die besonderen Vertragsbedingungen zum Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) gemäß Anlage D.02. +++ Die Erklärung des Bieters
/Wirtschaftsteilnehmers gemäß der Vorlage des BMWK (Eigenerklärung Russland Sanktionen 
gemäß Anlage B.04A) gilt während der Vertragslaufzeit.
Elektroniskie rēķini: Prasīts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: jā
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer des Bundes
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) 
Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrages gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach 
Kenntnisnahme gegenüber dem Auftraggeber rügen; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 
bleibt unberührt. (2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y5SYT3QYVPS0/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y5SYT3QYVPS0/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y5SYT3QYVPS0
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y5SYT3QYVPS0
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erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber 
dem Auftraggeber zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 
Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, bei der Vergabekammer einzureichen. Auf die Rügeverpflichtung vor Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Der 
öffentliche Auftraggeber behält sich vor, eingereichte Rügen und die dazu gehörigen 
Antworten anonymisiert im Rahmen der Bewerber/-Bieterkommunikation zu veröffentlichen, 
sofern diese nach seiner Ansicht verfahrensrelevante Informationen enthalten.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: AOK - Die 
Gesundheitskasse in Hessen
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: AOK - Die Gesundheitskasse in Hessen

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: AOK - Die Gesundheitskasse in Hessen
Reģistrācijas numurs: t:00498000000255
Pasta adrese: Battonnstraße 40
Pilsēta: Frankfurt am Main
Pasta indekss: 60311
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabemanagement@he.aok.de
Tālrunis: +49 8000000255
Interneta adrese: http://www.aok.de/hessen
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer des Bundes
Reģistrācijas numurs: t:0049 22894990
Pasta adrese: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53113
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: vk@bundeskartelamt.bund.de
Tālrunis: +49 22894990
Interneta adrese: https://www.bundeskartellamt.de
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0003

mailto:vergabemanagement@he.aok.de
http://www.aok.de/hessen
mailto:vk@bundeskartelamt.bund.de
https://www.bundeskartellamt.de
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Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

10. Izmaiņas

Paziņojuma versija, kurā veicamas izmaiņas
: 
edd634ed-6532-4896-a45a-cefb118f0b30-01
Galvenais izmaiņu iemesls
: 
Pircēja kļūdas izlabošana
Apraksts
: 
Mit der Zusatzinformation 1 wurde die Anlage D.03A (LV-Leistungsverzeichnis) korrigiert. 
Aufgrund der Änderungen wurde die Angebotsfrist verlängert, die Angebotsbindefrist und die 
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen wurden ebenfalls angepasst. Die 
Angebots- und Angebotsbindefrist wurden auch in den Bewerbungsbedingungen angepasst.

10.1.  Izmaiņas
Iedaļas identifikators: PROCEDURE
Izmaiņu apraksts: Mit der Zusatzinformation 1 wurde das LV-Leistungsverzeichnis (Anlage D.
03A) und die Bewerbungsbedingungen korrigiert und gegen die alten Versionen ausgetauscht.
Datums, kad veiktas izmaiņas iepirkuma dokumentos: 20/03/2026

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: 9af1d8fc-b0f3-4592-9ecc-5cd6f8779a29  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 20/03/2026 17:39:15 (UTC+01:00) Centrāleiropas laiks, 
Rietumeiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 200066-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 58/2026
Publicēšanas datums: 24/03/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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